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3. 7 2 l . ( ! ) Nr. ^"/98«

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .
Bci dcr k. k. stcycrnuUkisch - illynschcn vcr-

cilUen Camcralgcfällcn - V^-.uallung lst e,ne
S o c r e t ä r ö s t c l l e zweiter Classe nut dcm
iährlicheu Gcl)(.lt. von N c un l) un oer t G u l -
d / n ä. M . , oder im Faüe dcr graduell
Vonückun.z eine S^rccäräMe dntttr Cla,^'
mir uchchundctt Gulden in Erledigung gekom-
men, zu deren Wiederbeschung der C o n c u r s
v i s 15. J u n i l ä l ' ^ ausgcschnedcn nnro. —
Sollte sich Yicrdulch eine C a m e r a ! - B e -
z i r k s ' lHommis särü stelle mit dem Gchalte
von nemchnndett oder von achthundert Gulden
erleoiacn, so wird auch für cine solche Sccllc
mit derselben Bewerdungsfrist dcr Comurä
eröffnet. — Dicjcnigen, welche stch um cinc
dir er Dienststellen bcwcrdcn wollen, haben ,hre

. documentirten Gesuche, in welchen sle die zu.
rückgcleqcen juridisch, politischen Studien, lhre
bisherigen Staalüdienste, die cNvorbcne höycre
Auödilonng und Eignung für den höheren
lZonceptdienst, insdcsondere die gut bestandene
Prüfling fnr den (äonceptdienst bei den leiten-
den GesäUsbehöl-dcn, oocr den Umstand, dasz
sie qesctzlich daron befreit sind, dann îne ta^
dellose Moralität uachwclscn mlisscn, u»d in
welchen anzugeben lst, ob und in uclchcm
^radc sie mit einem oder dem andern Beam-
ten dieser Cameralgrfallcn-Verwaltung oder
der BcznködclM'dcn verwandt odcr verschwä-
gert si'ld, für dic Sccvctarv- und L o m m M ü -

Bedienstung jedenfalls abgesondert mnerhald
deö Concurötermincs im vorgeschriebenen Wege,
bei dieser vereinten Cameralgcfällcn - Verwal-
tung einzubringen. — Gratz am 2. Mai 18 ' l i .

Z. 72^. ( ! ) uä Nr. !1 l25 . Nr. 4626/l.
C o n c u r s - Ausschre i dung .

Vcidem provisorisch bewilligten Gefälleiw
Hauptamtc fünfter Classe in 5»^ielliio<i, wel-
ches alü ControUö-, Commcrzialwarcn', Stäm-
pcl-, Verzehrungösteucr- Bollctirungs- und Cin-
Hebungs-Amt, als Tabak-Verschleiß-Magaziu
für die südöstlichen Kreise Galiziens, dann alv
Tabak» und Stampelpapier - Verschleiß - Ma-
gazin für den <^xurl.kc>vor Kreiö zu fungircn,
endlich auch die Controlls-Amtshandlungen zur
Marktzeit in ^laz^Lo^/c: zu vollziehen haben
wird, sind die Dicnstpostcn: u) Eines Einneh-
mns mit dem Gehalte jahUicher Sechshundert
Gulden, und in Ermanglung einer Natural-
Wohnung mit dem Quarticrgclde von jährli-
chen Sechzig Gulden; d) cinetz Controllers
mit dem Gehalte jährlicher Fünfhundert Gul-
den, und in Ermanglung tincr Natural, Woh-
nung mit einem Quartiergelde von jährlichen
Fünfzig Gulden; «) eines OffizialS mit dem
Gehalte jährlicher Vierhundert Gulden, lait,
der Verbindlichkeit cineS jeden dieser drei Be->
amten zur Leistung einer dcn^ Iahresgehalte
gleichkommenden Caution; endlich ä) eineä
Amtödienerö mit der Löhnung jahrlicher E i n .
hundert achtzig Gulden, zu besetzen. — Die
Bewerber um diese Dicnstposten haben ihre
mit der Nachwcisung ihrer Vorbi ldung, der
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bisher geleisteten Dienste, der Kenntniß der
deutschen uud polnischen, oder in Ermanglung
dcr letzteren, einer anderen slavischen Sprache,
dann bezüglich der Dienststellen 2) I)) 0) mir
den Beweisen über die erworbenen Kenntnisse
in der Zo l l ' , Tabak-, Stampelvapier - und
Verzehrungssteuer-Manipulation, im Casse» und
Rechnungswesen, dann über den Umstand,
daß sie im Stanve sind, die Caution vor dem
Dienstantritte entweder bar in Conventions-
Mu'nze oder hypothekarisch zu bestellen, ver-
sehenen Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis
Ende Mai 1 8 ^ bei der k. k. Cameral-Bezirks-

Vcrwaltung in l a r n o p o l einzubringen, und
dHru» zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem oder dem andern Be-
amten der vereinten Camera! - Gefallen »Ver»
waltung oder der k. k. Bezirks - Verwaltung in
1'l,l-»l>^iu1 verwandt oder verschwägert sind. —
Auf G l i che , welche mit den di»' obigen Er-
fordernisse nachweisenden Documentcn in Ur-
schrift oder in beglaubigten Abschriften nicht
belegt seyu sollten, wurde keine Rücksicht ge-
nommen werden. — Von der k. k. galizischen
vereinten Cameral-Gefällen-Verwaltung. Lem-
berg den 14. April 18>4.

Z. 720. (1) Nr 116.
Wasse rbau - L i c i t a t i o n S , K u n d m a -

chung.
Bei dem k. k. Bezirks «Commissariate zu

Gurkfeld werden am 26. Ma i d. I . , in den

vormittägigen Amtsstunden, so wie in der
Fortsetzung auch Nachmittags, nachbenannte
Material-Lieferungen und Bauherstellungcn an
die Mindestfordcrnden Unternehmer hintange-
geben :

Ausrufs-
Prci5

i n ^ . M .

^fflkr.
1) Die Beistellung und Einarbeitung von 370 Haufen Trcppelwegs-Dcckmateriale s

von Neustein abwärts bis Iessenitz 32 l —
2) Die Herstellung einer gewölbten Brücke unter Ncustein an der lnit dcm Na-

vig. Trcppelwege vereinten Bezirks--.Straße . . . . . T76 ^^
6) Fortsetzung dcr Verbauung des Ufcrbruches dießslits I)I:nv/2, (aus einem

Steinwurfe, Aufdammung und Bcspreittung bestehend) . . . 1.75 l ^3
?) Treppelwegs-Regulirung vom Iungfernsprung Felsen abwärts bis zur Concur-

renz Slraße, blstchcnd: aus Maurerarbeit, Faschinenwcrk und Aufdämmllng 2066 26
8) Die Bei. und Aufstellung von 2'l5 Stück eichenen Strcifbäumen sammt Stütz.

und Hcftpfählcn, von Neustein bis Iessenitz . . . . 20'4 l()
9) Ausbrss.rung der Geländer bei Mausgrü'den an dcr mit dem Navig. Treppcl-

wege vcrcintenBezirkü - Straße . . . . . . . 27 9
W) Herstellung der neuen 130 Klafter langen Geländer bei ülania . l86 58
l2) Lieferung des neuen Bauzeuges . . . . . . . 76 A0

Bei der k. k. Bezirts-Obrigkeit zu Landstraß werden hingegen am 30. d. M . ,
Vor - und Nachmittags ebenso verlieitirt:
3) Die Herstellung einer gewölbten Trcppelwcgs-Brücke über den Mokrihbach bei

Iessenitz - . . . 383 1ö
^ ) gteconstruction eines Theils der Bcrgstützmauer bei Zhatesch . . 317 ^1
5) Die Reconstruction der Treppelwegs-Nampe nächst Schidan zu Iessenih 3^l2 16
11) Ausbesserung und Aushöhlung deö Absperrungs-Wtrkeö unter Franco, be-

stehend aus einem Pfahlwerke mit Senkfaschinen . . . 178 30

Alle diese Objecte werden einzeln, nur die
Vauwcrkzeuge (12) insgesammt verlicitirt.
Die bei dieser Verhandlung als Grundlage
dienenden Vcrsteigerungs - und Banbedingnisse,
dann Baudeschrcibungcn und Pläne können bei
den vordenannten k. k. Bezirks-Obrigkcilen vor
der Acuation eingesehen werden. — IcderUn-
tcrnchmunMustigewird,wie gewöhnlich, vorder
^uitation 5 A d<5 Auörufspreises'als Vadium zu

erlegen, als Erstehereines Objectes aber solches
bis auf 10 A des ErstchungSpreises zu ergän-
zen haben. Auch Offerte werden angenommen,
jedoch nur vor Beginn der Licitation, wenn sie
vorschriftmäsüg auf Stämpcl geschrieben und
mit dem Beweise des 5 A Vadium-Erlagcs
versehen sind; wobei abcr auch die volle
Kenntnis; der Baubedingnisse und des Bauoo-
jectes, welches licitirt werden w i l l , bejahet,
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und der Anbot mit Ziffern und Buchstaben
deutlich ausgedrückt seyn muß. — Dkseä wird
in Folge Verordnung der lodl. k. k. L. Baudi-
rection zu Laibach vom 19. v. M . , Nr. 930 ,

für alle Unternehmungslustige einladend kund
gegeben. — K. K. Navig. Bauassstoriat Gurk-
feld den 9. Mai l844.

' Narigations - ?,Nations ^ Kundmachung.
Nachstehende, für den Saucstrom - Na«

vigal.ons- Baudlstrlct Ratschach hohen Ol ts
bew lllgten, un glgenwärt'gen Baujahre zu bt»

wirkenden prallwinarmaßigen Bauherstellun'
gsn und Utensilien-Anschaffung, wetden im
VerstelgeruigSwcge objectenwe>se, oder im be,
dungenen Halle auch im Ganzen dem Mindest,
bielenden überlassen:

A.< Äusrufspreise

« ^ !"-
H fi. j kr-

, Erzeugung, ^»eferung und Einbettung von 5oc> zu /»c» 5tlldlkschuh gro-
ßcn Haufen Treppllwcgs-Deckmaterlals 3^ l 40

2 Nlstaur,rung jener, thells eingestürzten, theils baufälligen Trepvclwegs.-
Slühmauer und PfilUcrung in 0er Distanz V I ^ o — l od Mltlale,
deren Bau m»t dcm pro ig^3 ausgeführten Theile in Verbindung
zu seyen tti, wobei veranschlagt sind: ,5Vz, Kudikklafter Erdabgra»
bung und Aushebung, " / ? , Kllb'lklafler FeisciNp'e^ gun^z, ,3 Kub'k.
klafter trockenes St^nmauerwerf, 5 ^ , Kul>,Maflc> E> danschüllung
und ?c"stampft,l^ , und 12'/2 Qllidralklafll'l,- Vlclnpsia^er . ^ . /zju 7

^ Restaur,rung der theils cmge»lür,len, th.lls dcm Emstlnze nahen Trcp
pclwegs-Stützmau^r und Pflasterung, dann Herstellung ^mcb gemaucr
ten Seitengraberiß mit ^ Durchlässen nächst der Brücke ;u M. l l l lc
in dtr Distanz V l j o — , , wobe< rcranschlagt suid: ^7^^/72 Kl,b»k.
klafler Mauerssbdrechung, 12 /̂72 Kudikklafter Erdabg^hung, t i ^
Kubckklafter Ftlsensprengung, ^ 7 ' / , Kublkklaftcr lrock?,n's Stc ln,
mauerwerk, 25V» Kudlkklafter Erdanschüttung und Anstampfung, und
94^72 Quadralklafter Slc,„pstaster i93/» l2

^ Herstellllng vo,i 60c» 5Stück zu 3 Klafter langen, im M' t lk l 7 Zoll di»
ken föhrencn Gtreifbaumen, sammt den hlezu nölhigcn U.'ilersiü'
tzungösaulcn und Verankerung oder sonst nothwendigen Befc'Ugung 40a —

5 Herstellung eines neuen fichtencn oder föhrenen Trepoelw^'ggcla"dcrs zum
Schutz der ncuen Uferdossirung in der D,sta»z l X ) 6 — 7/ wöbe,
veranschlagt sind, : 56 Gclandcr-Einlagen, jcde s<,mmt Ucdcrplatlvng
2/ti Klafter lang, "/, Zoll dick, und 56 Gclä„dcr S ä l l l m , jede samml
Zapfens Schuh hoch, ^ Zoll dick, mit Polsterhölj.rn, jedes 7 Schuh
l""g , /7 Zoll dick, und doppelte Streben zu 2 Schuh lang, ^ Zoll dick i3o 4c,

6 Rcnaurn-ui'g des Bruchufers und des Navigations - Trepp, lwcgcs in de.
Distanz l X ^ t) — 7 , lanas des obern Savenstninr Schlcßgartcns,
wobel ucranschl.gt sint. . ^ 5 ° ^ ^ Kubltklafter Schoner.uöhebung, 29V,
Kubttklafter wasse,seits pflast^altigen Slt' lnverwu.f als Unte^au
der Ufcrvclsicherung,u,id ^ o ' l " / , , H?ubilklaflcr schicbtcn.velsc aus öld
und jungem Fa,chmc„^Matcrialc hergestellt, als Oberbau dcllclvc^ 2866 33

7 Anschaffung zweier neuer ^ch,ffsse.lc, jcdes /ic) Klafter lang und /.0 Pfund
schwer » ' - . . . . . » - 20 —

9 Herstellung eines reuen Schiffes, welches 5 K la f t " 3 Schuh von Schwel!.-
zu Schwelle lana, m d/r Mitte 5 Schuh ki Zoll brcil, und Mit cu^'in
Dachc, dann mit 6 Stück Nutzern, 6 Stück'Nl!^'st,uig^n, einc-n /,o
Klafter langen Schlffssclle, die Klafler :» , Pfund wiegend, und
endlich mit emem Waffivschöpfer ausgerüstet scyn soll . . 155 —
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Die Lilltations-Verhandlung rvnd am
2(). Mal i6^/z ^cxmll iagr von 9 l'ls »2
U) r ,n der Amlska„z l l i der k. k. Bezirks'
obl'lgkcit Savclisteln a^g>hallcn.

I der, sobald er gültlge Verträge «i l^u-
gehen glstyllch qual lsi j ' l t »st. f ^ i „ „ach Er«
lag des auf dcn Vusrufspreis m,l 5 ^ ent,
fallenden V a d l u m s , wclch.s ,iach decndcter
^«citaiicn jedem, dcr nicht Erflchcr dlcil ' l , zu«
rückgesselll, von j^d,m srsicher ader auf dit
volge^chriebene Eaullon von i o ^« dcs Erl^e^
hllligso>e»ses zu ergänzen scyn w l r d , entwe-

der pcrlönlich, oder durch einen BeuoNmachtig-
ten, oder auch mittelst <chriftl>cher Offerte seine
Anbote machen, welch' lctzlere j doch nur vor
dem A«,fqnge der mündlichen Llcitatlo», a„«
ycilommen werden und so verfaß« sevu müssen/
wlc es die dießfaüigen l)oheu Or ts s>l"cllonir»
tcli Verstelgevungs- und B^ubcdln^liisse vor«
schreldcn. — Dle nähern Bedingmsse/ di«
Baubeschreibungm, Verausmaße und Plane
tönncn bei der Bezirksodllgscu Savensteln
eingesehen werden. — Vom k. k. Naviga»
tl»ne«Ässistoriale Nalschach am 6. Ma» l8/z^.

vermischte ^lrlaulllarungen
Z. 727. (1) Nr. I 0 i 3 .

E d i c t .
Von der k. k. Bezirks-Obrigkeit Adclsberg wird

der zur dießiähngen Militärstcllling dcrufcne, icdoch
am 2 ,̂. v. M . aus dem Afsenlpl^tz nicht erschienene
Andreas Prcmrou 5>,̂  Hs-Nv. ^ ü , aus S^gon,
2c> Jahre al t , aufgcwrdert, sich binnen s» Wochen
sogewiß hieramts zu stellen luw scii, Ausdlliben ,;u
rechtfertigen, widrigc^ls dm'c.'bc n̂ ch den dcstchendcn
Gesetzen als RekrutirungöfiüchNlng behandelt wer-
den wi'irdc.

K. K. Bezirks - Dbngkett Adclsberg den «3.
Ma i 1844-

Z . ?l2. ( l ) Nr. i>2 , .
9 d i c t.

Von dem geferliqlcli Ne^tögerichtc wird h'»»
M't betaunt gcm^ckl:

Eö scye» znr rcquirtrtcn ^o-nahmc d '̂r von
dem hocklödli.^e'l k. k. St. idt. u id öaudrcclte, üd:r
da^ Gesuch dcr Frau Eleonora Tbo,,bnlscr vDN
Lalbacli, mlt dem Bescheide vom 16. 3Ip i! »9/»'.,
Z. 3^2^. wegen schuldigen >3nu si. c. 5. c. bcrril.
l'glen cxcclltiven Feilbielung der, d r M^r ia N^ ,
mnlct a/hörige" veceiigten beiden Hauser »«
.'^ra'uburg, Co:>scr. Nr. »43 und ,4/z, n M dem
zum H^lile (^ons^-.Nr. i43gehüri^«n 'Acker l, UlX'zjc,
<m qlrichllich erhodclieir Sckatzun^swcllh,' von
26.^u si. u,'.d lcr ^a^lnisse im S^atzn'n'.gwclthe
ro<» 5» f l . 3o l r . , tie drci Fci!l.'!ct!ll,gstermine
auf den '5 . Jun i , auf den ,6. Ju l i und auf dcn
,6. Anqust d. f̂. , jedesmal Vormittag um 9 Uhr
in l»co >?latl!dnsa mit dcm Bellahe best,mmt
,:o.de>. d^ß t>ie Neallläten und d»e Fährnisse am
letz-on Fellbietul'gsta^e um jeden Meisibot. allen,
fall) c, lch unter dcm Schätzu"gswerlhe hi>,lana.e.
geben:rert>en.

Wozu zu erscheinen die Kauflustigen mit dem
V e i l u ^ n ci^eladen werden, dc,h si.? das Scha.
hiü'asprotocoll, die ilicilcitionsbedingnisse und den
<klu,dduch . Orlract während de,i An'lsstunden
b '̂i diesem Ke ich'.̂ ' cinsebeu köinit!'.

K. K. Bez. Ge>ichtMlä>.lsie:tcn zu Krainburg
^e, 2Ü Apr i l ,«44,

3 ?o>. ^ ^Nro . 4 H .
^. E d i c t .

«- ' ^ " ! / "< i . , l c . l Vez. Ger ch^e Avo l dstein und
Ta»v,s, alö AbhanolunKs.Instanz.werden alle Hcne,

wel 'e an dem Virlass.' des am ,9. F<dn,ar 1844
mit Hinterlassung el»«s schll!ll«chln T'sinnc leH
zu Malborgech vcrst»rbelienHan,mcrgewelle„ u> 0
RealllHleN' Beslyers Joseph Thomas Jesse, eî t-
!ve>er als Gläubiger, oder aus was »mmer für
a'derm Rechtsgrundeeinen Anspiuch zuhaben ver^
mc n:n, oder zu dem Verlasse etwas »chulden, auf«
g» focoert, zu der über Ansuchen dc« V rlaßcura»
tors Herrn 5. -. Nehma^n in VNlack a"f dl>n 6.
Ju l i ,844 VolMlt la^S s, Udr in dicftr Anuä'a .^
lc» desti > mten ')ln neldunc>ü > und ülquidations'
Tagsal)U!'g so gcwih zu erschei^!», als sich Orstere
sonst d̂ c im §. 814 des a. b.G. N. aüs^cdsückten
Folgen selbst zuzuschreiben haben würden, gegen
Letztere aber der 2lecht3>veg angetreten werden
Mttß!e.

Arnoldsi:in am 2». März »844.

'Z7^ '2L7" ( . )^ ^ Nr . 7.4
E d i c t .

Vcm Vczirs^^licbte Wifpach wil> hiemil
l'und gcinachl: (5s scy übcr Ansuchen dcK Lconbaro
Wcrl i von Adclöbcra, bevollmächtigten des Io«
hann Eandllssl v0'> Wippach, in die executive Vcr«
steigerung tcr, dem Oxecutc«« Johann Nußnig
von S t Veilh geböri.zen Realitäten < alä: dci
dcm Gute Äicutüff l zu P ä>valt 8ud Us°. Nr .
3»2 dienstbafe, Wei"aa-tc»>K Vo'i^'-i V<?>^: dan,,
der, oe, Gü't Burg W'Ppach «"!> Fol. 1 unttt-
thänizen l " / ^ ^ Hübe; e.,^,ch dc? m v t , Peicd
5nd (Zo '̂scr. Nr. 2? acllgencn, der He r'ch^ft
Wippacb 5"Ii Urb. F^?l. ,u«6 zinsbarol Hauses,
im gelichtlich clhobencn Schäyungöwcrth« von
,270 ft-, wegen aus dcm Contnmaz Ul«oe«le t1<)o.
22 M ä , , »643, N>. cp», schuldigenl)>6 ft sammt
5 S Iliteresscil und 5 st. 3» tr. 'Gerichlikost«,
gcwiUigct. und zu derc>, Vornahme drei F ilbie»
tungölagsahunge!,, und zwar auf de<, 24. Apri l.
22. M a i und 25. Jun i 0. I „ Flül) 9 Uhr i „ loco
der Realität mit dem Besätze beraumt wordlN,
dah obige Neali'äc^n nur bei der dr'tten Heilble«
tung unter dem S.dayungSwcllbc wcrlen hintan-
gelben werden; d^h das SchaYung^protocoN, die
Licitalionsbedmgnisse und die Grundbuchsellracle
hieracrichls täglich eingesehen werden tonnen.

Bez'llsgericht W'Ppach am 2. M a i .«44.
A n m e r k u n g - Bci der am 24. April 0. I . ab«

gehaltenen ». PersieigelUNgötagsHtzung ist
ken Stück an Mann gebracht worden.

Beznlözencht Wippach am »0. Ma i z944-
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^erwischte Verlautbarungen.
Z . 6 ^ . (2) Nr. 4.

G d i c t.

Von dem Bcz'lk>.'gelichle Rcislch wild allgc.
mtl., bckal..it gemach:: Gs sey üdcr executives
^mschrtnen des ^ r » . Joseph V , anne zu Äotlschee,
,n die öffclullche Äcrsteigc^mg der, ecm Io',cph
Gchu>n«r el^c.'lhülnllchcil, im Marl'te ?!ie«fniz
5ub Lo"sc.N,< 25 liegende,,, der lödl. 'pfarrhofs«
^' l l t ^ei füz 5ul) Uvb. Hol. ,2 dienstbaren i'ic^li-
tat, wc^en schuldigen 5uost. M . M . c. s. c. ge>
ui l l 'get, und h>c>»u 3 T^mine. »ämllch: der l
s uf den 26. März, der 2. auf dci: 29. Apr'.l u d
ler 5. auf den 3 l . M a i l. I . , icdc^mc.l Vor«
'nit:ac;s um »0 Uhr im Man ie i ^ ' f ^ z mildem
Beisahe bcsiimml:oo»,ocl>, daß we m cdcngel'a'N'tc
>Xcnlität bli dcr ». und 2. Fcilbictung um deu
Hchähun^smerlh pr. 8!̂ 6 ft. 40 ^'. vtc» dalüder
l^chl ai, Maxn g<dvacht werten sollte, bei dc, 2.
cllch unter dcmselben binla>ige^rbcn wcrde«i wülte-

Dec G^l^dbuchöertract, das S^ätzu^gspro»
l.'coU und die ?icltall0l,öbedin.a.lnsse künnell tazlich
^ec«mt<z tingcschcn lrcldt! '.

Bczilkügeiicbt Neisniz d<» 6. IH,ner ,3/,^.
s i t»me^ku!!g. Bci dcr ». und 2. Fcildielungölag»

satzllilg bat Niemand dcn Schätzungsdelrag
angeboten.

F.iH^^) Nr7 65o.
<3 d i e t.

Das g's'.'vtlgle Vezirksa.cricl)t macht h',m!t
zekannc, ĉ»ß d>e <n tem Eolclc vom ,2 . Apri l
,344 zur crccutl^e,! F.'ildlclnn.) der Hnbe u„d
l.ll) Fahr iff.' dcs Iatab Nl . l tn lg voi, Prcwolle,
«uf t e i 2^. M<n. 2u. ^uiu U"d 2n. ^ u l i > ^ ^
bestimmten T^ad'>ten von ')lmtK.vege>, auf den
H^. M a i , 27. Jun i lllld 2g. I u U i ü ^ überlragill
lvarden s.y,l,.

Bezirksgericht Seiftnb»rg am «g.Apri l , 3 ^ .

Z, 695. (3)"' ^ ^ Nc. 354
G d i e t.

Von dem Bezirksgerichte Neisniz ,v,cd bitmjt
bsl.nlnt gemacht: (Kä <cy aiif ?lusl,chen des ^ucas
^sch'lk von 3'id.ich, 6>,'ssl0liar dis AlUon Louschin,
^e^en ihm sch>lldlgei, »02 ft. 20 kc. M . V l . «. 5. c.
i i , die executive Verstelgerung der, dem seligen
Joseph Ta„ko, vn l io Bikcl, von Sapatok, gedöri.
ae», der Herrschaft Ne'fniz 8uli U lb . Fo l . ü'io
.^ ol. Ncct^f. Nr. I2z ^. zinsbaren Halden Kaus-
r<chlsb"de gelviUiget, und zur Vornahme dcrsel.
b^n z Tagfahr tcn,^ l j ^^ f den ^9. März, 2c>. Apnl
uud 5». M a i d. I . , jedesmal Vormittags um >c>
Uhr im Orte^apotok mit dcm Beisätze bestimmt
worden, day d»c!c baü'c Hübe nur bei der 3.
TagsahN unter dem Schähungswtrlhe pr. »200
5. dahin gegeben lvevden wird.

Das (eckatznogöprotocoll und die Licitatians-
^«dinguisse können täglich in dieser Umlskanzlci
"ngesel)cn werdcn. . _.
.. Bezillsgerichl Rcifniz den 5 Hebruar >8«^.
« n t u e r k u n g . Be«rec ».und 2. Fello,clu,lgstag.

satzung hat sich kein Kausiuslig:r gemllde,.

F. 627. (') .

Verkauf einer Realität.
Cmc laudcmialflclc landlch^fillche, ganz

abgeschlissene N t a l ' l ä l , m dcm cbcnsl) a»igll'.ch:
mcn als fruchtbal i l ! ^aa l i tha le nach>1 her
Kreisstadt El l l i m Ul ' i l rs teyr 'malk , an der
WlM-T l l es tc r 'Commerz lMraße , somit m der
Nähe der ,m Vau ben>sfcnrn Eisenbahn, nach , ,
der lcl)cen Katast la l -Venntssung 56 ^ . Ots t . ^
Joch Flächetimaß an gmcn tleclern und Wie»
! ln enthal tend, nedss e^nem bequemen Wohn»
h<lus Ulld dcn I',ölhivien Wlrlhjch^ftßgebällden,
lmcm gelaui l i lgm Ö t ' ^ - und Küchengarten,
dann l lnci ' tuchcl iwol^ul .g, »Ü ous f ie l t r Hand
zu ' 'crkauf.n. Wcgcn t-cr ätähe der S t o d l
Usd lh r t t angelichmc»^ cbnen !̂age eignet slch
dic R ia l l tä t rol,ügl lch zur Elr lchttmg emer
!^ffc>nlichen E r h o l u n g « Anssalt. Anf ragen,
u.uer dcr Ädrcssc: ^ . ^ . ? . ^05l.e re5l»nl<: n»
Cl l l i , werden porlofre» erbeten.

Z. 6w (/7)
Haus-Verkauf.

Das in der Polanavorstadt unweit
des Iahrlmnktftlatzcs befindliche Pa-
tidenk-Haus Nr. tt sammt zwei Mo-
rastantheilen ist aus freier Hand zu
vntauftn. - Auf dicstm Hause kön«
^ n zwei Drittheile des Kaufschil-
lings l l bis 10 '̂ ahre liegen bleiben.

Die nähern Vcrkaufsbedmgungen,
so wie die Beschreibung des Hauses
werden über persönliche Verwendung
von dem Eigenthümer mitgetheilt.
I . 6W. (3)

A n z e i g e .

Unterzeichneter M t sich hiemit die
Ehre, dem verehrungöwüldigcu Publicum er«
gcdcnst anzuzeigen, daß er stin voriges?lr-
deitölocal.- Nr. 17 in dcr Elephanten-Gasse
zu <Äcor î verlassen, und in dcxsclbcn Reihe,
daü Gcwölbc Nr. i , bezogen hat, allwo alle
Gold. ulid- Sllberalbcitcn übernommen und
bestcnö besorgt werden. Zur größcrn Bequem-
lichkeit stincr geehrten ?ll'nchmer hat Gefertiq-
tcr das Verkaufögcwülbe in ycr Juden-Gaffe
(vormals d».'g Handschumacherö Hln.Horack) er«
offner, und hofftdurch die Echtheit seiner Golde
c-l. Sl!bcrwarcn überhaupt, qlö auch^Mglichst
billige Pliisc'sowie durch richtige und schnelle

iZ. IlUcll. Blatt Nr. 59. d. 16. Mai Mz.)
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Besorgung der ihm cvthciltcn Aufträge daä
Hutraucn des vcrcyllcn PuDlilums sich zu ver-
dienen, und daß er stets dcmühl s<yn werde,
durch die dcstc Bedienung dieses Zutrauen zu
behaupten.

Joseph Pardnbsky,

Gold.- lind Silbcrarbl'lccl-.

Z. 666. (ä)
^ n n 0 n o e.

Gehorsamst Gefertigter wagt hiermit
ergebenst ^anzuzeigen, 0aß er seine Woh«
nung verändert und dermalen im Hause
des Hrn. I C . Dolch er, am alten Markt
Nr. 15 l im zweiten Stocke, das Locale be-
zogen has. Da derselbe bis nun so viel-
faltig das Glück genoß, mit gütigen Auf-
trägen beehrt zu werden, wofür er seinen
innigsten Dank aussprichr, so wagt er auch
für die Folge solches hosson zu dürfen.

Neben den gewöhnlichen Buchbinder-
Arbeiten empfiehlt er sich als Galanterie«
Arbeiter in Cartonage, Futerale.i, Brief-

und Cigarrentaschm-Vcrfertiqung/ welche
er auch dutzendweise auf gefällige Bestel-
lung zu liefern sich erbietet.

5!aibach am 6. Mai l8'l4.

Em Landgeisilicher hat in diesem Mai -
markte zu Laibach seine zu einem Compe-
tenzgesuchc geeigneten Schriften verloren.
Der Finder, dem diese Schriften ohnehin
ganz nutzlos sind, ist höfilckst ersucht, selbe
im Domcuratenhause hier abzugeben.

Laibach am i>. Mai 16/»/,.

Z. 682. (.y ^ ^
I n der Meierei der Herrschaft Freu-

denbcrg, zwiscd>.'n Klageufurr und S l .
Johann am Brückcl stehen c-'̂ î» 5(1 Stück
Mastochsen, fast sämmtlich zum Trieb ge-
eignet, taglich aus freier Hand zu verkau-
fen. Kauflustige belieben sich daselbst an-
zufragen.

Z. 590. ( l )

Esterhazy - Lose - Assecuranz.
Gegen ^0 kr. C. M . Prämie versichere ich jedes Esterhazy-Los der

Ar t , daß, wenn selbes am 15. Juni 1 tM mit dem kleinsten Gewinn von
50 ff- gezogen werdcn sollte, ich es gegen ein anderes, nicht gezogenes
LoS ohne lrgend eincr Nachzahlung umtausche. .

Ferner überlasse ich gegen eine billige Prämie den Gewmn von r. k.
1339er Fünftel-Losen, so daß man mit der von mir aufgegebenen Num-
mer, wenn sie am 1. Juni d. I . gezogen wird, ohne Nachzahlung c ^
ss. 30,100, 300,1000, 2000, 3000, 10000oder 45000 si. C. M. gewinnt.
' ^ Johann Gv. Wntscher,

Handelsmann in Laibach.

3. ec)l. (3)

Kais. Kön. priv. Tii&'unsrs - Tinctur

für Wanzen usid Motten.
Die aefertiaten Erfinder dleses, zurradicalcnVertilgunq des Ungezie-

fers rühmlichst bewährten Mittels, haben davon für den Laibacher Platz
eine Niederlage bei Herrn Joseph Karinger «<.>»!, wo die Fla,che zu
2U kr. und 1. fi. <5.M.,zu haben ist

Vraa im Monat April 18« .
^ " Gcbrüd. A d l e r und I . S a t t l e r.
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^ ^ a / ^ f e r t i a t e t̂  k. priv. Großhandlungshaus bringt seinen werthen Geschäfts-
freunden und dem geehrten Pub'ikum zur. Kenntniß, oaß es sich, nachdem die von
dem M m ?m verfiossenen Jahre durchgeführte große Realttaten^otter.e des Lnft-

mit ^ viel Beifall aufgeno^en wu^e, veranlaßt gefun-
^chlosses u ^,^ , ^ , ^ ^ Garantie der von Seiner Malestat ocm ^mser
oen, " " " ' ^ ^ c h s t ^willigten Ausspielung des schönen und einträglichen

und der Weingärten

Schnöertlm und Ivlnnlm
b e i P r a g

mit dem dazugehörigen Landhause, genannt:

D i e A d o l f s h ö h e ,
"^'Erbitte?'diese große Nealitaten-, Go ld - «nd Sttber- Lotterie noch ^̂^̂^̂^̂
ßere Vortheile und eme noch reichlichere Ausstattung ^ n ^cffcrn ^
von dem gefertigten Grosih.n^gsdause arrangnte
aenwärrige Lotcerie enthält nämllch ui der ""gewohnllch namhaft^
HO,3<t0 G.ld-Treffern im Gesammtbetrage von Gulden 6 O " ^ " ^ , . » ^ «
.'.« bnrem Gelde, — K4,O«O Stück k. k. Ducaten ui Gold, - / » ^ ' " ? ?
Stücks, öst S t t b e r ^ M . vas S tück ,^ R<>«> Stück f u r M c h
E s e r h ä s c h e Lose, und endlich 2l>«><> Stück S i l b e r - G r a t i s - G e w l ^

D i e Gcsammt -Gew^nns t -Summe ist v e r t h e i l t in T r e f f e r n
Gulden 200,000 — 40,000 — 12,000— 7000— 6000— 2 « oOOO - " ^ M
_ .̂ 4000 — 3000 — 2400 — 2 5 2000 — 1200 — 6 ü 1000 — 10 a 4UU
^ . 5 ü 300—10 e,225 —20 ü 200— 10 li 1 5 0 — 2 0 " 125— 10^115:0.7l.

Der S p clplan ist äußerst interessant, enthalt viele ganz de^onoere
Aleize, und Vor thei le , und ist dennoch für Jedermann leicht verständlich, we»l Vle
Ziehungen anf eine ganz einfache Weise vorgenommen werden. . ^ ^

Die besonderen Vortheile dieser reich ausgestatteten und so anz»eyenV uno
interessant eingerichteten Lotterie, welche im Sviclplane in einer besonderen ^ar<
stelllMg beschrieben sind, werden derselben ohne Zweifel sowohl bei den werthen Ve-
sckaftsfrcunden des gefertigten Großhanolunqshauses, als auch bei dem geed/re" ^
blikum oen besten Anklang verschaffen, und sohin elnen raschen Absatz der i.ose yerve^
führen; das Großhandlungshaus hat daher mcht nur bereits

dcm R ü c k t r i t t e en tsag t ,
sondern auch die erste Z i e h u n g ")0N nach 4 Monaten, d,...

vorzunehmen n n w i d e r r u s t i c h f,stgesetzt, während gewohnlich zu. Au«,
führung ein« Realitäten-lotleiie » Monnte ertorrerlich smd, und von den yohen
Bchörven bewilligt weilen.
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Das LoS kostet nur fi 4 T M . - Auf 5 Lose wird R Silber-Gratis-Gewinnfi-
los, welches fi. 5 W. W . sicher gcwinnt, unentgeltlich aufgegeben.

Abnehmer von R«>tt Losen
den ersten 3 Monacen nach Ankündigung dicscr Lotterie, noch als Provision 4 Gold-
Prämien Lose unentgeltlich.

M e n am 20. April 1844.

Karntnerstraßc Nr. 10^9, ersten Stock.
I n Laibach werden Lose dieser großen Lotterie nächstens bei T h o m s c h i h

er K h a m und m den meisten soliden Handlungen zu haben seyn.

L i t ( r a r i s ch e A n z e i g e n.
3. SW. (5)

Außerordentliche Preisherabsetzung.

I n der Buchhandlung von I g n a z 3 ble »l v. K l e l » may r in ?»tbach sind ganz neu zu bsb?n:

G o e t h e' s sämmtliche Werke.
I n ^0 (Vierzig) Bänden. Complet.

Neuest«, mit Zusahen vermehrte, neugeordncte, vollständigste Ori.qinal.Auögabe, auf jcincm MaschinnvNeli«»
Papier, m Schiller-Folm<N, kleine. Snutgart und Tübmgen ((^otta'schcr Verlag) 16^Y.

lU^Sta t t 21 st. 30 kr. um 20 st. C.M. Elegant drosch. 21 fi.

3.706. (2)

Bei f̂f. V I Q H I I I I I , Buch. und
Kunsthändler in Lalbach am Hauplpl«he,

ifi für 12 kr. vorräth'g:

Genera l -Gemälde
des

österreichischen
K a i s e r st a a t e s.

in geographischer, statistischer, genealogi-
scher, Wissenschaft!, und artistischer

Hinsicht.
P,ag und Berlin »L23.

Lithogravhlrt von E. H e n n i g .
Erlhaltend außer ein<lgen^uenGeographie (Größe,
Eintdnluug, Gränzen - Kreise : c ) , Statistik,
<Sl«i>te, G'^voh'es, Kirchenzahl lc.) lc. lc-

d<rG<sammtmot,archie;
2^ Stammtafeln der Hauler Habsbnrg und

' Lothringen;
3' Äalslvporträt,, von Rudolph t. Franz I ,

it^dmand I.,

» Landkarte » " österreichischm Monarchie;
7 Ansichten v»n Hauptstädten der Monarchie;
11 Wappen-Abbildungen sämmtlicher Pro,

vtnzen;
20 höchst gelungene Vignetten mit den Inslg-

l'ien aller Künste. WisscnsHasten, Geweib«
:.-. lc. und zugleich specifisch beigefügter
Aufzahlung sämmtlicher, sich in besagle»
«o Fächern rühmlichst ausgezcicklitte« vc-
terländlscker Gelehrten u>,d Künsiler»

Tas Ga»ze bildet ein herrliches, mit meister-
hafter U.nsicht zusammengestelltes Tableau in Rl«
galfolio, und kann mit al i Zimmerzielde di»nen.
— Verhältnißmäßig der Ausstattung wülde das
Ku"stblatt den Preis mehrerer Gnldcn übersteige»,
hätte max nicht Gemeirmützigleit im Auge -, lo

wind« er aber feftgesieNt auf
12 Kreuzer — U n e r h ö r t ! ! !

Fast Jedermann unentbehrlich, M ^doch vas
Blatt unerläßlich nöthig allen Lebr- und'Slnbien.
Anstalten, öffenllichen und Privat.Instituten jeg.
licher Tcndenz, Beamte« ""d Gejchäftslnännev«
jerer Kalbego»ie (Kanzleien, Bureaux, Gtsch^fls.
stubcn, Somptoirs). Peofessoren Geiftlichc,,, M i -
litäls. Schriftstellern. Literaten. Kü'istlern ^'. l l -

Die geling« Ausgabe vmd Nionany l««m-
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Concert - JLnseiae,
D e » » „ . . l ^ n MuNsfrcllnden wird zur Kenntniß qcbr^chc, daß die l)lc,lg« phllharnwnischc Gesellschaft

Fräulein Hader le in , am nächsten Fttitag ein gvoßez Vocal, und
^ < ^ . . / ^ L o n c c r l im ständischen .Ncdouten-Saale gcben wird. Die Wahl der hlerdci zum Vortvaqe bc-
^nnrumenu,^^ ^ ^ . ^ ^ t i f ^ i g aufgenommen werden, da ncl'st innen Kompositionen bcllcblcr ttallemschcr
' " " " " .Ascher Tonfttzer, auch der Frühling und Herbst auö H a v d n ' 3 Iahrc^ciccn zu ^chor gebracht

und s ra „H^ ^^ .^ ^ ^^,^^^cher Abend zu erwarten ist. Dies; laß: dcnn auch mcht zwttscln, daß stch die kunst.
werden, ^ ^ ^ ^ ^ iiaibach's recht zahlreich bei diesem Concc.tc einsinden und hmdurch ihr.: tl̂ cllnchmende
>.""?,m,una der Bemühungen des Vereines und seiner verdienten Gesanglchrtmin aufs Neue bewahren
" " d - Laidach am 14- ^ t a i ^ . ^ ^ ^ .

Vermischte ^erlaulb-rllngen.

^ , 7 . 5 . (1) g h i c ,

Vom k. k. Bezirksgerichte Guvkfcld wird hier°
mit bekannt qemacht: Man habe die executive Feil-
b una der, der Herrschast Gurkfeld 5«l> Ulb. Nr.
! ' 0 dienstbaren, in Mlinkendorf liegenden, aericht'
ich auf lt)U si. geschätzten Viertelhubc der Marga-
letha "vallouli, wcgen aus dem w. ä. Vergleeich
'̂om l l . Mai ,8H«, 3. 957, el lntabnlirt erccutlve

.-.in 7 November l 8 ^ , dem Sebastian Fritz von
Haselbach, schuldiger 17fi. 8'/,kr. <:. ' . <-. bewllll.
aet, und hiczn die drei Tags^^mgcn auf den 3.
u'ni, 4. Jul i und 3. August 1844, icdcsmal Vor«

nuttaas um 9 Uhr im Orte der Realität m»t dem
Geisake angcordnct, daß wcn>, dl.,e ^eal.tat bc«
?el ersten und zweiten Tagsatzlmg .ucht wemgstens
,,m den Schcchunqowcrth ^crausiert werden konnte,
dieftlbe bei der dnlicn auch unter der Schätzung
kintanqcaebcn wciden würde.

Der Grundbuchscrtract, dab (-chatzungsproio-
loll und die ziicnationsdcdmZnchc tonnen dei dlcscm
<^erichte ringelchen werden

K. K. G^irksgcrlcht Gurkseld am 4- Apnl
18^4.

Z. 726. ( l ) ^

Wctnvetkauf.
Mahrweine aus den Neu-

stadtler Gebirgen und zu Leo-
poldsruhe nächst Laibach täqlich
zu haben die Maß zu 4 , 5 , .6
und zu 7 kr. Alle diese Gattun-
gen, worunter auch einige Vau-
weine vorkommen, sind im na-
türlichen Zustande/ das heißt,
unzugerichtet.

Verwaltungsamt der ritterl.
deutschen Ordens - Commende
Laiback am 14-Mai 1 8 ^ .

Bei Ngna) ^3dl. v. RleinmaVr,
Buch-, Kunst- u. Mnsikalienhändlev ln Laibach,

sind zn ballen:

Complete Exemplare
de l

Provincial - Gesetzsammlung
für raü

Laibacher Gouvernements - Gebieth.
S o cbcn ist in der J a s p er'schenBuch-

handlung in Wien erschienen, und bei

Bllch-, Kunst- ui'd Mustkalienyändler in Laivach,
zu l)2bcn.

Der

populäre Nechtsfreund
Hv f. oder:

Belehrungen, Rathschläge,
Warnungen und Winke,

bei
Eingehung von Rechtsgeschäften aller Art
sich vor Mißgriffs« und uachthsiligeu

Folgen zu bewahren;
Überall durch ^cispiclc u. Formulare erläutert.

Vom Iufliziär A. Haidinger/
Vel-fasscv dcr »>?l»Il,'ltl!»g zur Abfüsslnig d^r Contracle".

gr «. dr. I ft. (5. M.

Die Blähungen,
ibr Wesen, ihre Beschwerden uno schäd-
lichen Einwirkungen auf den menschlichen

Körper j
v o n

6, dlsch. 2'4 kr. (Zonv. Munzl'.

Die Verschlcimungen,
deren Wesen, Entstehungsart, Ursa-

chen, Wirkungen und Helllmttel;
v o n

Dr. 6 . l5leill!izu8Lr.
k. brsch. 20 kr. Couv. Münze.

(Z. Intell. Blatt Nr. 59. d. 16. Mai !854.)
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Mit allerhöchster Bewilligung.

Große Lot te r te
bei vaviä roll^k, k. k. priv. Großhändler in Wien,

mit sogleich entsagtem Rücktritte.
1.VÄ8 FI058L ^ÄNllgut >Xr. 3ä del Nl'näoi'l niickät >Vien,
2. O»8 8cll0ne IillU8 «Hniint (^aiwn IXr. 215 in Ilerrnalz

nebst weitläufigen Gebäuden, großen Gärten und Grundstücken :c.
für welche Realitäten eine Ablösungs-Summe i n b k V e m G e l d e V0N

250,000 Gulden W. W.
geboten wird.

Diese vorzüglich reich ausgestattete Lotterie, deren Plan durch seine höchst
einfache, allgemein verständliche Darstellung der Verlosungen sowohl, als der durch
dieselben den Mitspielenden gebotenen ganz ungewöhnlichen Vortheile jede mögliche
Täuschung ausschließt, enthalt laut Ausweis die große Anzahl von 3HLZRH
Treffern, vertheilt in Gewinnste von:

ft. 200,000, 50,000, 20,000, 12,^00, 10,000,

„ 7000 , 5000 , /«000, 4000 , 3000 , 2500 ,

und sehr viele zu l O O O , 5 0 0 , 2 0 0 , 1 0 0 N.
im Gesammtbetraae von einer

IIA L B E \ M I L L l 0 N
125,005 "Gulden W. W.

bloß in barem Gelde ohne irgend eine Beigabe von Losen.
Ferner bietet diese Lotterie noch dadurch ganz besondere Vortheile, daß der Be-

sitzer jeder einzelnen gewöhnlichen Actie in zwei, der Besitzer einer Grat is-Gec
winnst- oderPrämien-Actie i n drei Ziehungen, daher mit 5 gewöhnlichen und R
Grat is Gewinnst Act ie A 3 Mal in 3 Ziehungen mitspielt, und mit einer ge-
wöhnlichen Act ie zwei, mit einer GratisMewinnst- oder Prämien Act le nebst
mehreren andern großen Treffern alle drei HaupttrHer machen kann- Die weitern
Vortheile, welche diese Lotterie bietet, entbalt der Apielplan. « , . , . .

Der Kaufer von 5 Act ien erhält R Stück von den besonders begünstig-
ten G r a t i s A c t i e n unentgeltlich. , , ..

Die Actien sind zu haben in Lachach be; mHan-


